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Atomizer Aerosol Generator ATM 221/D 

 
ATM 221/D Atomizer Aerosolgenerator für die Erzeugung von 
Prüfaerosolen aus Flüssigkeiten, insbesondere Suspensionen. 

Der ATM 221/D Aerosolgenerator dient der 
Erzeugung von Aerosolen aus Flüssigkeiten, 
insbesondere aus Suspensionen. 

Um polydisperse Prüfaerosole mit erhöhten 
Anteilen supermicroner Partikel ( 1 μm) zu 
erzeugen werden zumeist Staubgeneratoren einge-
setzt. Eine elegante und deutlich präzisere 
Alternative zur Trockendispergierung von Pulvern 
ist die Aerosolisierung von Suspensionen mit an-
schließender Trocknung. Vor diesem Hintergrund 
wurde der ATM 221/D speziell für die Kalibrierung 
und Validierung von PM-Sensoren entwickelt. 

Anwendungen 
 Kalibrierung und Validierung von PM-

Sensoren und anderen Aerosoltechnologien 
 Prüfung des Fraktionsabscheidegrades von 

Filterelementen und Filtermedien 
 Materialcharakterisierung und Forschung 

Besondere Vorteile 
 abnehmbare Dispergiereinheit für einfache 

Abreinigung 
 Betrieb der Dispergiereinheit abgesetzt vom 

Grundgerät (z.B. innerhalb von Thermostaten) 
 inklusive Magnetrührer zur Stabilisierung und 

Homogenisierung von Suspensionen/Lösungen 
 zusätzliches Kugelventil für Start-Stopp-

Betrieb bei eingestelltem Vordruck 

Funktionsprinzip 
Die Aerosolisierung der Aerosolsubstanz (Sus-
pension oder Flüssigkeit) erfolgt im ATM 221/D 
durch eine spezielle Zweistoffdüse. 

 
Funktionsprinzip des ATM 221/D Atomizer Aerosolgenerators. 

Wird die Düse mit einem Gas durchströmt entsteht 
am Ansaugstutzes ein Unterdruck. Durch diesen 
Unterdruck wird die Aerosolsubstanz in die Düse 
gesaugt und in dieser dispergiert (Venturi-Prinzip). 
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Spezifikationen 
 
 

 
 
 

Details 
Durch Variation von Aerosolsubstanz und 
Betriebsdruck kann der Massenstrom und somit 
die Massekonzentration im Aerosol gezielt einge-
stellt werden. 

 
Masseströme in Abhängigkeit des Betriebsdruck für ATM 221/D 
Betrieb mit reiner Flüssigkeit (DEHS) und einer wässrigen 
Suspension (10 Ma.-% ISO A1 Prüfstaub). 

Werden Suspensionen oder Lösungen vernebelt, ist 
eine anschließende Trocknung (z.B. unter 
Verwendung von Diffusionstrocknern) des 
gebildeten Tröpfchenaerosol erforderlich. 

Anwendung: PM-Sensor-Kalibrierung 

Insbesondere bei der Kalibrierung und Validierung 
von PM-Sensoren sind Prüfaerosole mit hin-
reichend hohen Anteilen an Partikeln > 10 μm 
gefragt. Dies lässt sich unter Verwendung des 
ATM 221/D mit wässrigen Suspensionen von 
Prüfstäuben (z.B. ISO A1, Pural NF) einfach 
realisieren. 

Anwendungsbeispiel: Beladene Filtermedien für ATM 221/D-
Betrieb mit 10 Ma.-% wässriger ISO-A1 Suspension. 

Anwendung: Staubcharakterisierung 

Über Flüssigkeiten können durch verschiedene 
Hilfsmittel (z.B. Ultraschall-Sonodroden) deutlich 

höhere Dispergier-Intensitäten auf Partikel-
systeme übertragen werden als über das Medium 
Luft. Eine geeignete Suspensionspräparation 
(Retamal Marin et al. 2018) erlaubt somit auch die 
Bestimmung von spezifischen Materialeigen-
schaften (z.B. kleinste dispergierbare Einheiten) 
unter Verwendung von Aerosolmesstechnik (Göhler 
& Stintz 2015). 

Zubehör 
 Diffusionstrockner (DDU 570/L, DDU 570/H) 
 Ultraschalldesintegrator (UDS 751) 
 Aerosolsubstanz (DEHS) 
 Antistatikschlauch 
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Technische Daten 

Einstellparameter Betriebsdruck 

Einstellbereich max. 6 bar 

Einstellauflösung stufenlos einstellbar 

Einstellmethode manuell  

Volumenstrom 200 … 750 L/h (1 … 6 bar) 

Massestrom 1,3 … 3,7 g/h (DEHS) 
10 … 25 mg/h (10 Ma.-% A1) 

Aerosolsubstanzen Flüssigkeiten (DEHS, …), 
Suspensionen (A1, PSL, …) 
Lösungen (Glukose, …) 

Anschlussstutzen 8 mm (Außendurchmesser) 

Abmessungen (B  H  T) 250 × 300 × 200 mm 

Gewicht 4,7 kg 

Normen CEN/TS 17660-2 
CEN/TS 18086 
VDI 3491-2 VDI 3491-2 

 

 Copyright 2024 Topas GmbH. Technische Änderungen 
vorbehalten. 
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